Warum ich (selbst-)kritische Soldaten unterstütze.

Hans H. Paehler

Soldaten leben im Hinblick auf ihre Daseinsberechtigung von Rechtfertigung ihres Einsatzes. Wer andere tötet oder an Leib und Seele schädigt, benötigt eine gute Rechtfertigung.

Sich auf Gehorsamspflicht zu berufen reicht nicht, wenn Kriegsherren oder Befehlsgeber eigene Machtinteressen verfolgen und sich über Propaganda den falschen Anschein von rechtmäßigem Handeln verschaffen. Es reicht auch deshalb nicht, weil statistisch gesehen jeder Mensch zu 66 % dazu neigt und bestrebt ist, auch verbrecherische Befehle zu befolgen, um eigenen Nachteilen zu entgehen (Milgram). 
Befehlsgeber setzen sich nicht selten über geltendes Recht hinweg (Guantanamo, Irakkrieg). 
Einer gerichtlichen Überprüfung, ob ein bestimmtes Verhalten als Kriegsverbrechen zu verfolgen ist, widersetzen sich z.B. die USA. Nachdem das Grundgesetz von der Bundeswehr als reiner Verteidigungsarmee ausging, ist nach Rühe „der Krieg als Mittel der Politik nach Europa zurückgekehrt“. Soldaten sollen über die Rechtmäßigkeit ihres Tuns möglichst nicht nachdenken. Ein Wehrbeauftragter sagt im Deutschen Bundestag: „Die Soldaten dürfen erst gar nicht auf den Gedanken kommen, sich für ihren Dienst selbst rechtfertigen zu müssen.“

Die Soldaten des DS, die Kritik geübt haben, sind staatlich verfolgt worden. Ein Soldat, der nicht an Leib und Seele Schaden nehmen will, wird sich mit den Zumutungen der Politiker auseinandersetzen und eine Gewissensentscheidung finden müssen. Das geht nicht ohne die Erfahrung derer, die Krieg erlitten und die Gefahren von Macht und Gewalt durchleuchtet haben. Die anliegende Liste von Büchern mag dabei hilfreich sein.

Zur aktuellen Lage

Michael Lüders  „Wir hungern nach dem Tod“
                     Woher kommt die Gewalt im Dschihad- Islam?              Arche  10 €

Horst-Eberhard Richter, Das Ende der Egomanie -     Die Krise des westlichen Bewusstseins
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Jürgen Todenhöfer,   Wer weint schon um Abdul und Tanaya?
                        Irrtümer des Kreuzzugs gegen den Terror (mit Geleitwort von H.D. Genscher)
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Michael Moore,        Volle Deckung Mr. Bush -   Dude, where is my country

                                   Piper 2003

Hans-Eckehard Bahr, (Theol.-Prof.)     Erbarmen mit Amerika – Deutsche Alternativen                                       

                                                         Aufbau-Verlag Berlin 2003,  14,90 €
Wer heute anders als in der deutschen Wehrmacht Soldat sein will, muss sich informieren.

Broszat,Martin: Kommandant in Auschwitz, 
                          Autobiographische Aufzeichnungen des Rudolf Höß,     

                                     dtv dokumente 129o,2908
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                                                                          Armee        Econ 1991

Stahlberg, Alexander: Die verdammte Pflicht, Erinnerungen 1932 bis 1945, Ullstein 1995
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